
 
 
Trinkwasser- und 
Abwasserverband Genthin                                                             Genthin, 06.11.2023 
 

 

Beschlussvorlage 
Nr. 14/2023 

 
 
 

1.   Zu Punkt    10       der öffentlichen / nichtöffentlichen Sitzung der  

Verbandsversammlung am 06.12.2023 

Abstimmungsergebnis:   beschlossen  abgelehnt 

    Ja – Stimmen:  ____ 

    Nein – Stimmen: ____ 

    Enthaltungen:  ____     

 

2.  Bearbeiter:  Frau Kablitz 

 
 
3. Betreff:  Änderung der Abwassergebührensatzung 
 
4.  Beschluss:  

 
Die Verbandsversammlung des Trinkwasser- und Abwasserverbandes Genthin 

beschließt die Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 

für die zentralen Abwasserentsorgungsanlagen des Trinkwasser- und 

Abwasserverbandes Genthin (Abwassergebührensatzung zAWG) auf der Grundlage 

des Entwurfs vom 06.11.2023.  

 

 

 ohne Änderungen  mit Änderungen laut Niederschrift TOP ______  

 

 

 

 
 
Verbandsgeschäftsführerin                                                 Vorsitzende der Verbandsversammlung 
 



 
 

Sachbericht zur Beschlussvorlage 14/2023: 
Änderung der Abwassergebührensatzung 
 
Im Ergebnis der Gebührenkalkulation für das Jahr 2024 (Beschlussvorlage 12/2023) ist 

eine Änderung der Gebühren (Mengen- und Grundgebühr) vorzunehmen. Entsprechend 

ist der § 4 der Abwassergebührensatzung zu ändern.  

 

Weiterhin wird im § 3 (6) eine Definition für Grundeinheiten eingefügt.  
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Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 

zentralen Abwasserentsorgungsanlagen des Trinkwasser- und 
Abwasserverbandes Genthin (TAV Genthin) 

- Abwassergebührensatzung (zAWG)- 
 
 

Präambel 
 

Aufgrund des Kommunalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13.12.1996 (GVBl. LSA S. 405), zuletzt geändert am 15.12.2020 (GVBl. LSA S. 
712), des Gesetzes über Kommunale Gemeinschaftsarbeit (GKG-LSA) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 26.02.1998 (GVBl. LSA S. 81), zuletzt geändert am 14.07.2020 (GVBl. LSA 
S. 384), des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG-LSA) vom 17.06.2014 
(GVBl. LSA S. 288), zuletzt geändert am 21.04.2023 (GVBl. LSA S. 288) sowie des § 19 der 
Abwasserbeseitigungssatzung (zAWBes) des TAV Genthin in der Fassung vom 29.08.2017 hat die 
Verbandsversammlung in der Sitzung am 08.12.2023 folgende Änderungssatzung beschlossen: 

 
 

Artikel 1 
 
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die zentralen Abwasserentsorgungsanlagen des 
Trinkwasser- und Abwasserverbandes Genthin (TAV Genthin) – Abwassergebührensatzung – in der 
Fassung vom 07.06.2023 wird durch Beschluss der Verbandsversammlung vom 08.12.2023 wie folgt 
geändert: 
 
1.  Präambel 
 
Aufgrund des Kommunalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13.12.1996 (GVBl. LSA S. 405), zuletzt geändert am 15.12.2020 (GVBl. LSA S. 
712), des Gesetzes über Kommunale Gemeinschaftsarbeit (GKG-LSA) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 26.02.1998 (GVBl. LSA S. 81), zuletzt geändert am 14.07.2020 (GVBl. LSA 
S. 384), des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG-LSA) vom 17.06.2014 
(GVBl. LSA S. 288), zuletzt geändert am 21.04.2023 (GVBl. LSA S. 288)  sowie des § 19 der 
Abwasserbeseitigungssatzung (zAWBes) des TAV Genthin in der Fassung vom 29.08.2017 hat die 
Verbandsversammlung in der Sitzung am 08.12.1993 (Volksstimme vom 20.12.1993; Generalanzeiger 
vom 22.12.1993), einschließlich Satzungsänderungen vom 09.03.1994, 27.09.1995 (Amtsblatt Nr. 9 
vom 16.10.1995: Gesamttext), 28.02.1996 (Amtsblatt Nr. 4 vom 04.04.1996), 23.10.1996 (Amtsblatt Nr. 
12 vom 19.11.1996), 17.12.1997 (Amtsblatt Nr. 14 vom 22.12.1997; Amtsblatt Nr. 1 vom 22.01.1998: 
Gesamttext), 12.04.2000 (Amtsblatt Nr. 8 vom 27.04.2000), 16.10.2001 (Amtsblatt Nr. 21 vom 
09.11.2001), 22.01.2002 (Amtsblatt Nr. 3 vom 01.02.2002), 17.12.2002 (Amtsblatt Nr. 32 vom 
19.12.2002), 24.06.2003 (Amtsblatt Nr. 16 vom 11.07.2003 / Nr. 17 vom 28.07.2003), 16.12.2003 
(Amtsblatt Nr. 28 vom 22.12.2003) und 30.03.2004 (Amtsblatt Nr. 8 vom 08.04.2004), 22.12.2005 
(Amtsblatt Nr. 25 vom 30.12.2005), 21.06.2006 (Amtsblatt Nr. 10 vom 30.06.2006), 19.12.2006 
(Amtsblatt Nr. 22 vom 29.12.2006 und Gesamttext im Amtsblatt Nr. 07 vom 29.02.2008), 23.02.2010 
(Amtsblatt Nr. 5 vom 12.03.2010) und 08.12.2010 (Amtsblatt Nr. 17 vom 30.12.2010), 08.03.2011 
(Amtsblatt Nr. 5 vom 11.03.2011), 21.06.2011 (Amtsblatt Nr. 11 vom 30.06.2011), 22.11.2011 (Amtsblatt 
Nr. 17 vom 30.11.2011), 20.11.2012 (Amtsblatt Nr. 17 vom 30.11.2012), 18.11.2014 (Amtsblatt Nr. 22 
vom 28.11.2014), 24.11.2015 (Amtsblatt Nr. 16 vom 23.12.2015), 12.12.2017 (Amtsblatt Nr. 24 vom 
21.12.2017), 21.05.2019 (Amtsblatt Nr. 19 vom 18.07.2019), 03.12.2019 (Amtsblatt Nr. 29 vom 
30.12.2019), 08.12.2021 (Amtsblatt Nr. 45 vom 30.12.2021), 07.06.2023 (Amtsblatt Nr. 15 vom 
30.06.2023) und 08.12.2023 folgende Satzung beschlossen: 
 
 



 

 

Entwurf 06.11.2023 
 

2

 
2.   § 3 

Gebührenmaßstab 
 
(1) bis (5) unverändert.  
 
(6) Die Berechnung der Grundgebühr erfolgt auf der Grundlage von Grundeinheiten (GE).  

Als Grundeinheit im Sinne dieser Satzung gilt jede zur Führung eines Haushaltes dienende in sich 
und gegen andere Wohnungen und Wohnräume abgeschlossene Räumlichkeit. Maßgeblich ist, 
dass die jeweilige Räumlichkeit ausschließlich oder zumindest überwiegend der wohnlichen 
Unterbringung dient bzw. vorübergehend oder zeitweise hierfür genutzt wird und einen 
selbständigen Zugang aufweist.  
Eine Grundeinheit hat stets eine Küche oder einen Raum mit fest installierter Kochgelegenheit, 
ferner Wasserversorgung und Toilette, welche auch außerhalt des Wohnabschlusses liegen 
können.  
Hierzu gehören auch Ferienhäuser, Ferienwohnungen und Bungalows.  

 
Die Grundeinheiten werden wie folgt ermittelt: 

 
übrige Regelungen des (6) unverändert 

 
3.  § 4 

Gebührensätze 
 
(1) Die Mengengebühr beträgt für jeden vollen Kubikmeter 2,90 €/m³ (Netto = Brutto). Ist die 

Zuführung von Wasser aus Wasserversorgungsanlagen nicht messbar, so ist auf Kosten des 
Anschlussnehmers eine Messeinrichtung in die Abwasserbeseitigungsanlagen einzubauen. Die 
Gebühr für die Benutzung der Abwasserbeseitigungsanlage beträgt dann 2,90 € je Kubikmeter 
tatsächlich zugeführten Abwassers. 

 
(2) Die Grundgebühr richtet sich nach den ermittelten Grundeinheiten und beträgt monatlich 

10,00 €/GE (Netto = Brutto). 
 
5.  § 14 
  Inkrafttreten 
 

Diese Abwassergebührensatzung tritt am 01.01.1998 in Kraft. Die Satzung zur Änderung der 
Abwassergebührensatzung vom 08.12.2023 tritt am 01.01.2024 in Kraft.  

 
 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

 
Die Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die zentralen 
Abwasserentsorgungsanlagen des Trinkwasser- und Abwasserverbandes Genthin (TAV Genthin) – 
Abwassergebührensatzung (zAWG) – tritt am 01.01.2024 in Kraft. 
 
 

Artikel 3 
Neubekanntmachung 

 
Die Geschäftsführung des TAV Genthin wird ermächtigt, den nach Inkrafttreten dieser Satzung 
geltenden Wortlaut der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die zentralen 
Abwasserentsorgungsanlagen des Trinkwasser- und Abwasserverbandes Genthin (TAV Genthin) - 
Abwassergebührensatzung (zAWG) - neu bekannt zu machen. 
 
Genthin, den 08.12.2023 
 
 
Kablitz 
Verbandsgeschäftsführerin                        Siegel 
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